Volleyball – Damen: Meister und Vize führen die Tabelle an
Der amtierende Meister ATV Frohnau (ehemals 1.ASV Annaberg) und der Vize-meister Zwönitzer HSV führen zur Zeit mit einer makellosen Bilanz die Tabelle an.

Die Frohnauerinnen besiegten in Aue die Heimmannschaft und Mittweidatal deutlich mit jeweils mit 2:0 und ließen kein Zweifel an ihrem Ziel – den Meistertitel zu verteidigen – aufkommen. Abwechslungsreich das Spiel Aue – Mittweidatal. Mittweidatal legte einen knappen Satzgewinn vor, doch die Auer Damen waren davon unbeeindruckt und spielten in den folgenden Sätzen sehr konzentriert. Das bescherte ihnen dann auch einen deutlichen Sieg.

ATV Frohnau : FC Erzg. Aue


2:0
25:15+25:17

ATV Frohnau : SV Mittweidatal

2:0
25:14+25:18

EC Erzg. Aue : SV Mittweidatal

2:1
23:25+25:14+25:16
Der Aufsteiger Gersdorf empfing zu Hause die Damen aus Johann'stadt und Breiten-brunn. Im ersten Satz gegen Johann'stadt spielten die Gersdorferinnen stark auf, und die Entscheidung fiel erst mit den letzten Punkten zu Gunsten von Johann'stadt. Im folgenden Satz konnte die Heimmannschaft das Niveau des ersten Satzes nicht mehr halten, und die Bergstädterinnen gewannen mit 2:0. Im Spiel der Gersdorferinnen gegen Breitenbrunn ein ähnliches Bild. Diesmal betraf es Breitenbrunn – sie spielten im ersten Satz bis zum 23:21 gut mit und brachen erst dann ein. Im zweiten Satz 

waren die „Brunnerinnen“ dann chancenlos. (Bemerkt sei, dass Breitenbrunn seit Beginn der Saison absolute Personalprobleme hat und mit jungen und noch uner-fahrenen Spielerinnen antreten muss). Das zeigte sich auch im Spiel der Breiten-brunnerinnen gegen Johann'stadt. Im ersten Satz waren gute Ansätze zu sehen, doch dann ließen Konzentration und Zusammenspiel merklich nach.

FSV Johann'stadt  :  SSV B-W Gersdorf 

2:0
25:23+25:17

FSV Johann'stadt  :  SG Breitenbrunn

2:0
25:20+25:07

SSV B-W Gersdorf : SG Breitenbrunn

2:0
25:21+25:10

In Zwönitz trafen der Vizemeister Zwönitz auf den Drittplatzierten des Vorjahres Bockau. Die Spiele in der Vergangenheit waren immer geprägt durch viele Emo-tionen. Auch diesmal zeigte der Spielverlauf stark wechselnde Stimmungen auf. Zwönitz legte einen klaren Satzgewinn mit 25:19 hin. Bockau konterte mit noch deutlicheren 25:13 im zweiten Satz. Auszeit im dritten Satz für Zwönitz beim Stand von 20:21 für Bockau. Bockau Auszeit beim Stand von 22:21 für Zwönitz. Am Ende ein glücklicher Sieg für Zwönitz.

Zwönitzer HSV  :  SV Bockau

2:1
25:19+13:25+25:21
